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Was ist los im 

Sportpark!
p Hauptverein und Förderverein

Samstag, 01.03.2025                                

Kinderfasching                           14.30 Uhr

Faschingsball                            19.11 Uhr

p Handball

Sonntag, 02.02.2025                             

wB: SC Vöhringen - DJK Augsburg-

Hochzoll                                      14.00 Uhr

mA: SC Vöhringen - TSV Nieder-                    

raunau                 16.00 Uhr

Samstag, 08.02.2025                           

Spieltag der wD im Sportpark      11.00 Uhr

SC Vöhringen M2 - TSG Ehingen   17.00 Uhr

SC Vöhringen M1 - HSG Ober-    

kochen/Kö'br      19.30 Uhr

Sonntag, 09.02.2025                          

mC: SC Vöhringen - VfL Günz-                  

burg 2           12.30 Uhr

SC Vöhringen F2 –TSV Lai-                   

chingen 2            14.30 Uhr

SC Vöhringen  F1 –TSG Schnait-           

heim       17.00 Uhr

Samstag, 15.02.2025                                

mC: SC Vöhringen - SG Augs-                     

burg/Gersthofen       14.30 Uhr

mA: SC Vöhringen –VfLGünzb. 16.30 Uhr

Sonntag, 16.02.2025                          

wB: SC Vöhringen - Leipheim/Sil-           

heim                12.00 Uhr

wA: SC Vöhringen - BHC Königs-           

brunn 09          14.00 Uhr

SC Vöhringen F2 –SG Ulm &                          

Wiblingen 2        16.30 Uhr

Samstag, 22.02.2025

mA: SC Vöhringen - HC Erlan-                     

gen 2               14.30 Uhr

SC Vöhringen F1 –TSG Söflingen 17.00 Uhr

SC Vöhringen M1 –TSG Söflin-                         

gen 2           19.30 Uhr

Sonntag, 23.02.2025

Spieltag der mD in Vöhringen     11.30 Uhr

SC Vöhringen M2 –TSG Söflin-                         

gen 3     17.00 Uhr

p Turnen

Freitag, 07.02.2025 

Abteilungsversammlung             19.30 Uhr

p Tennis

Dienstag, 25.02.2025

Abteilungsversammlung              19.00 Uhr
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• I n t e r n e s •
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Unsere Sportpark-

Gaststätte ist für Sie da

Unsere Sportpark-Gaststätte ist von 

Dienstag bis Samstag jeweils von 11.30 

Uhr bis 21 Uhr für Sie da, am Sonntag von 

10 Uhr bis 20 Uhr, sowie nach Verein-

barung. Sonntags ist das Küchenteam 

generell darauf vorbereitet, ab 11.30 Uhr 

leckere Gerichte zu zaubern. 

Informationen zu Speisekarte und Mittags-

ger ichten f inden Sie onl ine unter 

https://www.scvoehringen.de/hauptverein

/gaststaette/  

FSJ 2025 / 26
im Sport beim SC Vöhringen

Du bist mit der Schule endlich fertig, aber du hast noch keinen Ausbildungsplatz oder 
weißt noch nicht genau, was du studieren möchtest? Sport ist dein Leben und du 
überlegst dir später beruflich im Fitness-, Leistungs- oder Gesundheitssport oder in der 
Kinder- und Jugendarbeit tätig zu sein? Dann schnupper doch ein Jahr bei uns im SC 
Vöhringen rein und lerne genau das Berufsfeld kennen! 

Was erwartet Dich: 
Bei uns kannst du Dich jeden Tag bewegen und mit Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen in den verschiedenen Abteilungen des Vereins sowie den Schulen 
zusammenarbeiten. Im Fitnessstudio auf der Fläche und in den Kursen lernst du die 
Grundlagen eine Gesundheits- und Leistungssporttrainings kennen. Auch in der 
Verwaltung der Vereins-Geschäftsstelle sowie bei der Mitorganisation einzelner Events 
wirst du dich einbringen können. Du bekommst eine monatliche Aufwandsendschädi-
gung sowie alle notwendigen Übungsleiterausbildungen und hast die Chance nach dem 
Jahr bei uns weiterhin zu jobben.

Erwartungen: 
Als Voraussetzung erwarten wir von Dir eine abgeschlossene Schulausbildung, ein 
Mindestalter von 18 Jahren, Identifikation mit dem Sport, überdurchschnittliches 
Interesse und Engagement, einen Führerschein (Klasse B) sowie ein freundlicher und 
aufgeschlossener Umgang. 

…und hast du Lust bekommen? Dann schicke uns Deine Bewerbungsunterlagen mit 
deinem Lebenslauf an: 

SC Vöhringen 1893 e.V. 
Dominik Bamboschek  
Sportparkstraße 10, 89269 Vöhringen 

Tel.:	 (07306) 95 00 20  Mail:	 info@scvoehringen.de

Die närrische Zeit ruft auch beim SC 
Vöhringen. Am Fachingssamstag geht 
es im Sportpark rund.
 Den Auftakt macht der Kinderfasching 
am 1. März, zu dem das bewährte SCV-Kin-
derfaschingsteam und die SCV-Jugendlei-
tung einladen. Von 14.30 Uhr bis 17 Uhr ist 
Party, Spiel und jede Menge Spaß angesagt. 
Gerne können Eltern und Großeltern die 
Kinder begleiten. Der Eintritt beträgt drei 
Euro.
 Zum Faschingsball am Abend ab 19.11 
Uhr sind alle Mitglieder, Freunde und 
Interessierte eingeladen. Im Motto geht es 
mit Flower Power zurück ins vergangene 
Jahrtausend. Lasst euch etwas einfallen, 
das Organisationsteam hat es auch getan. 
Viel Gelegenheit, bei stimmungsvoller 

Musik zu tanzen, Gespräche zu führen und 
einen ausgelassenen Abend zu erleben. 
Natürlich gibt es eine Bar, und auch ein 
paar Einlagen, unter anderem von der 
Guggamusik Weißahoarer Giggalesbron-
zer, die den Saal bei der Sportpark-Gast-
stätte zum Beben bringen werden.
 Die Tanzband spielt bis 1 Uhr in der Früh, 
danach ist aber noch lange nicht Schluss... 
Es gibt ab Mitternacht einen Heimfahr-
service, ihr könnt das stehen lassen. Im 
Vorverkauf könnt ihr Karten für 11 Euro in 
der SCV-Geschäftsstelle oder in der Sport-
park-Gaststätte erwerben, an der Abend-
kasse kosten sie 13 Euro. Die Veranstaltung 
ist ab 18 Jahren. 

(Werner Gallbronner)         u

    u

Redaktion                                                 
Kinderfasching und Faschingsball am 1. März
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Handball                                                
Männer verpatzen Rückrundenauftakt –                  
Frauen souverän im Final Four des Bezirkspokals

Männer – Landesliga

Vöhringen lässt Punkte liegen
 
SC Vöhringen – TV Treffelhausen 
29:30 (12:14) 
 
 Die Handballer des SC Vöhringen haben 
im Abstiegskampf zwei äußerst wichtige 
Punkte gegen besiegbare Treffelhausener 
liegen gelassen. Das schwache Spiel beider 
Mannschaften war geprägt von vielen Dis-
kussionen, Hinausstellungen und sechs Dis-
qualifikationen. 
 Kapitän Henze zeigte sich nach dem 
Spiel enttäuscht, sprach im Namen der 
Mannschaft einen großen Dank ans Publi-
kum fürs zahlreiche Erscheinen und die 
Unterstützung über die gesamte Spielzeit 
aus. „Ich hoffe, dass die Zuschauer ihr 
Kommen nicht bereut haben. Es war doch 
einiges geboten, auch wenn die Handball-
kunst heute bei beiden Teams nicht im 
Vordergrund stand. Die Mannschaft würde 
sich über die großartige Unterstützung auch 
nächste Woche beim wahrscheinlich noch 
schwierigeren Heimspiel gegen Laupheim 
freuen.” 
 Dabei lief es zu Beginn erstmal gar nicht 
so schlecht für die rot-weißen Hausherren, 
obwohl sie auf Valentin Istoc verzichten 
mussten. Nach kurzer 1:0-Führung der 
Gäste legte der SCV jeweils durch Treffer 
von Elias Klement, Henze und Thilo Brugger 
vor. Durch einige Paraden von Andrei 
Mitrofan hieß es nach zehn Minuten 5:3 für 
unsere Mannschaft. Dann kam ein Bruch 
ins Vöhringer Offensivspiel und hinten war 
man einige Male sehr unaufmerksam, als 
Treffelhausen schnell konterte. Nach 13 
Minuten war der Gegner wieder mit 6:6 
gleichauf. 
 Der SCV ließ in den folgenden fünf Minu-
ten sämtliche Angriffe ungenutzt, während 
dem TV sämtliche Treffer zum 6:9 gelan-
gen. Zunächst per Konter, nachdem der Ball 
im Angriff verloren wurde, dann reagierte 
Vöhringen zu langsam und die Gäste nutz-
ten den Abpraller zum 6:9. Dies veranlasste 
die SCV-Trainer zur grünen Karte zu greifen 
und die Auszeit zu nehmen. Brugger ver-
wandelte einen Siebenmeter zum 7:9, ehe 
es begann ein farbenfrohes Spiel zu wer-
den. Vorne traf Hoke noch zum 8:10, 
sieben Sekunden später war das Spiel für 
ihn beendet. Beim Zurücklaufen er-wischte 
er seinen Gegenspieler etwas unglücklich 
und sah dafür die direkte rote Karte. Den 
folgenden Siebenmeter setzte Treffelhausen 
an die Latte, Mitrofan hielt den freien 
Nachwurf. Nachdem Baur (TVT) und Henze 
kurz nacheinander vom Feld mussten, gab 
es beim vier gegen fünf kurzzeitig viel Platz 

auf dem Feld. Der SCV ließ einen freien 
Wurf liegen, Mitrofan entschärfte im Ge-
genzug den nächsten freien Wurf von 
Treffelhausen. Brugger wühlte sich zum 
9:10 durch, die Abwehr zu passiv und der 
TVT erhöhte auf 9:11. Ein Pfostenknaller 
von Brugger verhinderte den nächsten 
Treffer, die Gäste nutzten die Chance zum 
9:12. 
 Ein Doppelpack von Henze (11:13; 29.) 
hielt den Anschluss. Treffelhausen erzielte in 
Unterzahl das 11:14, Pointinger musste 
anschließend für 2 Minuten vom Feld. Beim 
fünf gegen fünf nutzte Guckler die Chance 
zum 12:14-Halbzeitstand 9 Sekunden vor 
Halbzeitende. Der SCV beendete die an-
schließende zweite Welle mit einem Foul 
und es kam zum direkten Freiwurf. Dabei 
traf der bis dato beste Treffelhausener Kevin 
Nagel den Vöhringer Heiter im Gesicht. In 
der ohnehin schon hitzigen Stimmung war 
die direkte rote Karte die Folge, auch Betz 
auf der Vöhringer Bank bekam noch eine 
Zeitstrafe aufgebrummt.  
 Die Halbzeitpause beruhigte die Gemü-
ter keinesfalls, denn auch die zweite Hälfte 
sollte sich noch farbenfroh gestalten. Für 
den SCV erzielte Heiter den ersten Treffer 
nach der Halbzeit, die Chance zum Aus-
gleich wurde durch ein Stürmerfoul verge-
ben. Dem 13:15 durch Treffelhausen folgte 
ein Doppelpack von Brugger: einmal ins 
Kreuzeck und einmal per Siebenmeter er-
möglichten den 15:15-Ausgleich. Aus ei-
nem 16:18 machte der SCV sehr zur Freude 
der Heimfans eine 20:18-Führung (44.), 
ehe das Spiel wieder an Farbe gewinnen 
sollte. 
 Schuler hatte die Chance zum 21:18, 
traf dabei den Torwart im Gesicht. Die Folge 
waren eine Zeitstrafe für Schuler und die 
blaue Karte für den Gästespieler Schmid. 
Der TV glich erneut zum 20:20 aus, auch 
weil die Vöhringer Abwehr immer wieder 
gedanklich nicht ganz auf dem Feld war 
und eklatant große Lücken aufwies. Mit 
einem Doppelpack stellte Matijevic auf 
23:21, brachte dem SCV aber nicht die 
gewünschte Ruhe. Beim 24:23 geriet das 
Heimteam in doppelte Unterzahl, dann war 
auch für Matijevic das Spiel nach der dritten 
Zeitstrafe vorüber. Der SCV traf dennoch 
zum 25:23 (52.). Für den Vöhringer Schuler 
war dann das Spiel mit einer roten Karte 
vorbei, er erwischte seinen Gegenspieler 
beim Gegenstoß leicht an der Hüfte. Den 
folgenden Siebenmeter konnte Mitrofan 
entschärfen, der SCV noch im Glück. Die 
letzte Zwei-Tore-Führung für Vöhringen 
besorgte Henze zum 26:24 in der 51. 
Minute. Es folgten fünf lange Minuten ohne 
Treffer für den SCV, Treffelhausen drehte 
das Spiel zum 26:27, ehe Bosch sich ener-
gisch beim Gegenstoß durchsetzte und den 

30 Jahre "Abenteuer der besonderen Art"
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Ausgleich erzielte. Treffelhausen spielte 
cleverer, die Rot-Weißen vergaben zu viele 
Chancen und lagen kurz vor Ende mit 
27:29 zurück. Ziller (TVT) sah seine dritte 
Zeitstrafe und der SCV hatte kurz vor Ende 
nochmals Überzahl. Guckler konnte zum 
28:29 verkürzen, doch Treffelhausen traf in 
Unterzahl. Das 29:30 durch Mrsic 80 
Sekunden vor dem Ende ließ die Hoffnun-
gen nochmals aufkeimen, doch am Ende 
sollte es nicht sein. Keine Mannschaft 
konnte mehr treffen und das Spiel war be-
endet. 
 Wie schon gegen Herbrechtingen zeigte 
sich Torhüter Mitrofan als starker Rückhalt 
und hielt seine Vorderleute immer wieder im 
Spiel. Der kämpferische Einsatz stimmte, 
die Mannschaft warf alles Verfügbare aufs 
Feld. Die zahlreichen Zuschauer dankten 
den Einsatz mit viel Unterstützung für die 
Mannschaft und feuerten diese über die 
gesamte Spielzeit an.  
 Mit dieser Niederlage gleicht der SCV 
einem angeschlagenen Boxer, der gefähr-
lich im Ring taumelt. Das sicher scheinende 
Mittelfeld ist vier Punkte entfernt, nach 
hinten hat man nur einen Punkt Vorsprung 
auf den ersten Abstiegsplatz. Nächste Wo-
che kommt der Nachbar aus Laupheim in 
guter Form zum Derby, haben sie doch seit 
sechs Spielen nicht mehr verloren und 
befinden sich auf Platz 4. Aber wie man 

weiß, sind die angeschlagenen Boxer im-
mer gefährlich und die Vöhringer Handbal-
ler müssen anfangen zu Hause zu punkten.  
 
SC Vöhringen: Thilo Brugger (10/6), 
Alexander Henze (6), Leon Guckler (3), 
Filip Matijevic (3), Patrick Mrsic (2), Luca 
Bosch (1), Marc Heiter (1), Jeremias Hoke 
(1), Elias Klement (1), David Schuler (1), 
Andras Csuka, Peter Frank, Andrei 
Mitrofan, Simon Pointinger Offizielle: 
Marcel Arslan, Hannes Kaifel, Christoph 
Klingler,Kevin Betz 

Derbyniederlage gegen Laupheim
SC Vöhringen - HV RW Laupheim 
25:32 (15:14)

 Zwar zeigten sich die Vöhringer Hand-
baller im Vergleich zu letzter Woche  deut-
lich verbessert, doch reichte es am Ende 
nicht, um im Derby gegen Laupheim die 
Punkte im Sportpark zu behalten. Laupheim 
siegte verdient, wenn am Ende beim 25:32 
vielleicht ein paar Treffer zu hoch.  
 Zum Start ins Spiel legten beide Teams 
los wie die Feuerwehr. Die ersten 4 Treffer 
der Vöhringer gingen dabei auf das Konto 
von Thilo Brugger. Er brachte seine Farben 
mit 4:3 in Front nach etwas mehr als vier 
Minuten Spielzeit. Der Laupheimer Remane 
setzte einen Strafwurf an die Latte, was der 
SCV zum 5:3 durch Klement nutzte. In den 
folgenden Minuten ging der Spielfluss ver-
loren und immer wieder geriet der SCV ins 
Zeitspiel. Sieben Minuten ohne eigenen 
Treffer nutzte Laupheim zur 5:6-Führung. 
Mrsic und Brugger zum 7:6 (15.) ließen den 
vollen Sportpark wieder jubeln. Zwischen 
der 15. und 26. Minute konnte sich Mitrofan 
im Tor einige Mal auszeichnen und der SCV 
hatte das Glück auf seiner Seite. Bei 
Laupheim sprang der Ball vom Innenpfos-
ten raus, beim SCV ging er rein. Klement 
und Doppelpack Istoc besorgten eine 
14:11-Führung. Stetter musste auf die 
Strafbank, Laupheim benötigte lediglich 
zwei Minuten, um zum 14:14 auszuglei-
chen. Zu einfach machte man es in dieser 
Phase den Gästen. Brugger setzte den 
15:14-Halbzeitstand und der Vöhringer 
Anhang war zufrieden mit der Leistung der 
eigenen Mannschaft.
 Nach dem Seitenwechsel war es auch 

Brugger, der den ersten SCV-Treffer zum 
16:15 per Siebenmeter versenkte. Mit ge-
konntem Blick traf Edel von außen zum 
17:16, Laupheims bester Torschütze Ander-
son glich aus. Auf Vöhringer Seite wurde 
nun ein Konter verworfen und das Unheil 
nahm so langsam seinen Lauf. Die letzte 
Führung für den SCV erzielte Istoc zum 
18:17, ehe vier Gästetreffer in Serie für 
lange Gesichter beim Vöhringer Anhang 
sorgten (18:21; 38.). Immer wieder wurden 
freie Torchancen ungenutzt gelassen und 
das sollte sich zum Ende hin immer mehr 
rächen. Zwar gelang es zu verkürzen, beim 
22:23 durch Hoke (46.) war der SCV wieder 
im Spiel. Zum Leidwesen der Vöhringer 
steigerte sich in der Schlussphase der Laup-
heimer Keeper und brachte die Gäste auf 
die Siegerstraße. Auf 23:28 enteilten die 
Laupheimer (53.), auch bedingt durch die 
Vöhringer Fehlwürfe. Zwar gab der SCV 
nicht auf, aber so richtig gelingen wollte 
auch nichts mehr bis zum Ende.  
 Mit diesem verlorenen Derby hängen die 
Vöhringer Handballer weiter im Keller der 
Tabelle fest. Eine verbesserte Leistung reich-
te nicht, um die Punkte gegen clever agie-
rende  Laupheimer zu holen. Im Angriff lief 
der Ball flüssiger, es wurden mehr Auslöse-
handlungen gespielt, aber ohne die nötige 
Tiefe zu bekommen. In der zweiten Halbzeit 
gelang es nicht mehr die Lücken in der Ab-
wehr zu öffnen und sich die einfachen 
Chancen zu erspielen. Dabei war Laupheim 
erfolgreicher und fand immer wieder die 
Lücken in der Vöhringer Abwehr. 
SC Vöhringen: Thilo Brugger (8), Marc 
Heiter (4), Valentin Istoc (4), Elias Klement 
(4), Manuel Edel (2), Jeremias Hoke (1), 
Filip Matijevic (1), Patrick Mrsic (1), Luca 
Bosch, Peter Frank, Alexander Henze, 
Andrei Mitrofan, David Schuler, Matthias 
Stetter
(Michael Aust)
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(Fotos: Roland Furthmair)

Frauen 1 – Landesliga

Wieder im Final Four des Bezirks-
pokals 
 Durch den 31:15-Sieg gegen die HSG 
Lindenberg-Isny sicherten sich die Frauen 
des SC Vöhringen den Einzug ins Final Four 
des Handball-Bezirkspokals.
 Nach einer recht ausgeglichenen An-
fangsphase fanden die Vöhringerinnen 
durch eine stabile Abwehr inklusive Torhü-
terin und schnelles Angriffspiel immer bes-
ser in die Partie und erhöhten innerhalb von 
zehn Minuten von 6:4 auf 12:5. Bis zur 
Halbzeit baute der SCV seinen Vorsprung 
auf acht Tore aus und hielt die HSG weiter 
auf Abstand. 
 Auch nach der Pause gelang es den 
Gegnern nicht den Rückstand zu verkürzen, 
im Gegenteil: Die Vöhringer Damenmann-
schaft spielte sich gute Chancen heraus und 
nutzte diese konsequent. In der 45. Minute 
stand es bereits 24:12 und dem sehr de-
zimierten Kader der HSG Lindenberg-Isny 
gingen langsam die Kräfte aus. In den 
letzten 15 Minuten spielten die Vöhringe-
rinnen ihr Spiel runter und konnten in der 

Holzhausbau	 -	 Zimmerei	 -	 Bedachungen
Telefon	 07303/95216-0/Fax	 95216-15
www. s c h r a p p - s a l z g e b e r . d e

Schrapp &
     Salzgeber
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den Sieg war eine geschlossene Mann-
schaftsleistung und die beiden besten Tor-
schützinnen Alicia Staigmüller und Theresia 
Miller mit jeweils 7 Toren.

54. Minute das 30:13 erzielen. Kurz danach 
pfiff der Schiedsrichter die Partie beim 
31:15 ab und der SCV konnte sich über den 
geglückten Einzug ins Final Four freuen.

SC Vöhringen – TV Weingarten 25:17 
(14:8)

 Zum Start der Rückrunde ließ die Vöh-
ringer Frauenmannschaft gegen den TV 
Weingarten von Anfang an nichts anbren-
nen. Mit einer stabilen Abwehr wurden 
Ballgewinne erzielt und diese mit konse-
quentem Tempohandball in der Offensive 
in Torerfolge umgesetzt. Bereits nach zehn 
Spielminuten lag man mit 7:2 vorne; da-
nach verlief die Begegnung ausgegliche-
ner bis zum Halbzeitpfiff beim Stand von 
14:8. Nach dem Seitenwechsel machte die 
Vöhringer F1 dann wieder richtig ernst und 
baute den Vorsprung Mitte der zweiten 
Halbzeit auf 12 Tore beim 23:11 aus. Da-
nach ließ merklich die Konzentration nach 
und man erlaubte Weingarten noch die Er-
gebniskorrektur zum 25:17. Grundlage für 
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der Hoffnung auf griffigere Bedingungen 
im nächsten Spiel – immerhin konnte man 
das neue Jahr mit einem Punkt starten.
 Der wahre Fakt der Woche lautet: Marc 
Gugler hat sich das erste Mal ein Stück vom 
Zahn beim Fasching ausgeschlagen.
 Vielen Dank an alle, die mitgerätselt 
haben! Wir hoffen, ihr hattet Spaß. Marc, 
wir wünschen dir für die nächsten Fa-
schingsfeiern etwas mehr Glück – bleib vor-
sichtig! 

SC Vöhringen: Maximilian Arnold (12/3), 
Lukas Hagmeier (7), Joel Zang (6), Marc 
Gugler (3), Simon Thalhofer (2), Timo 
Lieble (1), Tobias Appenrodt, Alwin Eilert, 
Fabio Garro, Phillip Grabher, Jan 
Götzfried, Sebastian Marko Offizielle: 
Maximilian Arnold 

Frauen 2

SG Burlafingen/Ulm 2 - SC Vöhringen 
2    26:27 (13:13) 

 Gelungene Revanche für die Hinspiel-
niederlage: SCV F2 gewinnt in einer engen 
und spannenden Partie beim Lokalrivalen 
SG Burlafingen/Ulm 2. 
 Erfreuliche Nachrichten gab es bereits 
vor der Partie. Annabel Jooß feierte einen 
erfolgreichen Einstand als neue Trainerin 
für die F2 und Alexandra Frank streifte sich 
nach langer Verletzungspause erstmals 
wieder das rot-weiße Trikot über. 
 Zu Beginn der Begegnung hatten beide 
Offensivreihen noch die Handbremse an-
gezogen. Nach neun Spielminuten stand es 
gerade mal 2:2 Unentschieden – Alina Holz 
hatte Vöhringen in Führung geworfen und 
Mara Hilsenbeck erzielte den 2:2-Aus-
gleich. Danach schalteten aber beide 
Mannschaften allmählich einen Gang hö-
her. Bis kurz vor der Pause legten die Gast-
geber meistens um 1 bis 2 Tore vor und die 
Gäste aus Vöhringen mussten sich strecken, 
um nicht den Anschluss zu verlieren. 
 Doch genau danach sah es dann aus, 
Burlafingen ging mit 11:8 erstmals mit drei 
Toren in Führung, aber Alicia Staigmüller 
und zweimal Lilli Hieber sorgten innerhalb 
von zwei Zeigerumdrehungen für den Aus-
gleich. In Unterzahl gelang kurzzeitig die 
SCV-Führung, aber dann hatte Burlafingen 
wieder die Nase vorne und der SCV etwas 
Glück, dass Alexandra Frank sieben Se-
kunden vor dem Pausenpfiff reaktions-
schnell einen Abpraller erwischte und zum 
13:13-Halbzeitstand nutzte.
 Nach dem Seitenwechsel benötigte das 
Vöhringer Nachwuchsteam wieder mehr als 
sechs Minuten, bis der erste Torerfolg be-
jubelt werden konnte – da die SCV-Abwehr 
inklusive Torhüterin Katharina Hinterkircher 
bis dahin aber wenig Lücken angeboten 
hatte, war der Rückstand mit zwei Toren 
noch überschaubar. 

Frauen 1 -Landesliga

Männer 2

TSG Leutkirch – SC Vöhringen 2 31:31 
(17:18) 
 Das erste Spiel des neuen Jahres zwi-
schen der TSG Leutkirch und dem SC 
Vöhringen 2 am 18. Januar bot einiges an 
Unterhaltung – allerdings nicht nur hand-
ballerisch. Auf dem spiegelglatten Hallen-
boden entwickelte sich ein Spiel, das mehr 
Ähnlichkeiten mit einer Eiskunstlauf-Gala 
hatte als mit einem klassischen Handball-
Match. Am Ende stand ein 31:31-Unent-
schieden, das den Teams zwar einen Punkt, 
aber auch viele rutschige Highlights be-
scherte. 
 Schon in der ersten Halbzeit zeigte sich, 
dass die Halle eher für Pirouetten als für 
Handball gemacht war. Spieler wie Marc 
Gugler und Lukas Hagmeier lieferten nicht 
nur Tore, sondern auch beeindruckende 
„Einsprungdrehungen“ beim Versuch, den 
Ball unter Kontrolle zu halten. Auch Maxi-
milian Arnold ließ sich nicht lumpen und 
verwandelte seine Siebenmeter mit der 
Eleganz eines Axel-Sprungs – trotz schwie-
riger Standfestigkeit. 
 Die Teams lieferten sich ein enges Duell: 
Zur Halbzeit führte Vöhringen knapp mit 
18:17, wobei vor allem Joel Zang mit sei-
nen „Sprungwürfen auf glattem Eis“ über-
zeugte. Dennoch machten sich die rut-
schigen Bedingungen immer wieder be-
merkbar, und so glichen einige Szenen eher 
einer Kür als einer Angriffsaktion. 
 In der zweiten Halbzeit übernahm zeit-
weise Leutkirch die Kontrolle, angeführt von 
Noah Bauhofer, der mit beeindruckenden 
11 Toren die Gastgeber immer wieder im 
Spiel hielt. Doch Vöhringen kämpfte sich 
zurück, und in den Schlussminuten sorgte 
ein „Doppelrittberger im Rückraum“ von Lu-
kas Hagmeier für das wichtige 31:31.
 Besonders kurios war eine Szene kurz vor 
Schluss, als die Vöhringer Abwehr nach 
einem unglücklichen Ausrutscher plötzlich 
mehr wie eine Synchroneislauf-Gruppe 
aussah. Die Zuschauer, die sich das Spek-
takel trotz eisiger Temperaturen in der Halle 
nicht entgehen ließen, waren begeistert.
 Das Spiel endete mit einem Punkt für 
beide Teams und der Erkenntnis, dass 
Handball auf „Eis“ seine ganz eigenen Her-
ausforderungen hat. Vöhringen verab-
schiedet sich mit einem Augenzwinkern und 

Flößerweg 10

89269 Vöhringen-Illerzell

Tel. 07307 - 9566115

guido.schmoelz@t-online.de

    Jetzt unsere sofort
    verfügbaren Fahrzeuge

          entdecken!
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 Bis Mitte der zweiten Halbzeit verlief das 
Spiel ausgeglichen, dann übernahmen die 
Vöhringer Spielerinnen Alicia Staigmüller, 
Victoria Giehle, Mara Hilsenbeck, Lea Of 
und Alina Holz aber mehr Verantwortung 
und konnten einen 21:24-Vorsprung acht 
Spielminuten vor Ende der Partie heraus-
werfen. Den Anschlusstreffer der Gastge-
berinnen konterte Laura Eck von Rechts-
außen zum 22:25, aber es wurde trotzdem 
nochmal spannend. Burlafingen hatte beim 
24:25 den Anschluss wiederhergestellt, 
aber Mara Hilsenbeck und Alicia Staig-
müller trafen in den entscheidenden Minu-
ten noch für Vöhringen. Den letzten Bur-
lafinger Wurf konnte Katharina Hinter-
kircher parieren und damit war der nächste 
doppelte Punktgewinn für die Vöhringer F2 
unter Dach und Fach.
 Ein Sonderlob darf wieder an die Vöhrin-
ger Schlachtenbummler verteilt werden: 
sowohl zahlenmäßig als auch akustisch war 
der SCV wieder klar im Vorteil!
 Nach diesem Erfolgserlebnis zum Rück-
rundenstart kann sich die F2 bereits wieder 
auf ein spielfreies Wochenende freuen, die 
nächste Begegnung fand erst am Samstag, 
25. Januar, wieder im heimischen Sport-
park statt. Gegner war der SV Lonsee 2.

Für den SCV spielten: Katharina 
Hinterkircher und Karin Schor (Tor), Laura 
Of, Mara Hilsenbeck (6), Alexandra Frank 
(1), Alina Holz (3), Birgit Vogt, Lilli Hieber 
(3), Lea Of (2), Laura Eck (2), Victoria 
Giehle (1) und Alicia Staigmüller (9).

Jugend

Männliche A-Jugend
Erfolgreicher Rückrundenauftakt: SC 
Vöhringen besiegt TSV Ismaning mit 
40:27

 Der SC Vöhringen hat die Winterpause 
eindrucksvoll beendet und sich im ersten 
Rückrundenspiel der Regionalliga männ-
liche A-Jugend souverän gegen den TSV 
Ismaning durchgesetzt. Dank intensiver 
Vorbereitung – einer unserer Trainer beo-
bachtete ein Spiel der Gäste in München – 
war das Team bestens auf die Spielweise, 
Stärken und Schwächen des Gegners ein-
gestellt.
 Der TSV Ismaning startete mit einem 
spektakulären Kempa-Tor in die Partie und 
setzte damit ein frühes Ausrufezeichen. 
Doch unsere Jungs ließen sich davon nicht 
beeindrucken. Bis zur Mitte der ersten Halb-
zeit entwickelte sich ein spannendes Kopf-
an-Kopf-Rennen (9:9; 15. Min). Zum Ende 
der ersten Halbzeit steigerte sich der SCV 
und es gelang, sich Tor um Tor abzusetzen. 
5 Treffer in Folge zum 14:9 gaben noch 
mehr Sicherheit, auch wenn die Gäste sich 
davon erstmal nicht beeindruckt zeigten 
und auf 14:12 verkürzten. Dank einer star-
ken Phase gegen Ende der ersten Halbzeit 
konnten wir uns jedoch einen 20:15-Vor-
sprung zur Pause herausspielen.
 Nach dem Seitenwechsel legte das Team 
nochmal eine Schippe drauf: Mit einem 
herausragenden 27:17-Zwischenstand in 
der 37. Minute war die Partie praktisch 
entschieden und der Start in die zweite 
Hälfte gelang optimal. Der SCV blieb am 
Drücker, setzte sich immer weiter ab und 
beim 40:24 war der größte Vorsprung 
herausgespielt.

Axel Barth
Putz & Farbe

Wir gestalten Ihr Haus

Stuckateur.Barth@t-online.de

Herbststrasse 2
89257 Illertissen

Barth Baudienstleistungen
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 Eine beeindruckende Abwehrleistung 
war der Schlüssel, um dem Gegner früh-
zeitig den Zahn zu ziehen. Gleichzeitig 
zeigte unsere Offensive mit 40 erzielten 
Toren und nur wenigen Fehlwürfen, wie 
effizient sie agieren kann.
 Ein weiterer Pluspunkt: Alle Spieler ka-
men zum Einsatz und lieferten eine hervor-
ragende Leistung ab. Besonders Luca 
Bosch, der mit 13 Toren ein echter Garant 
für den Erfolg war, ragte aus einer ge-
schlossenen Teamleistung heraus.
 Ein riesiges Dankeschön geht an unsere 
Fans, die uns lautstark unterstützt haben 
und die Halle in den entscheidenden Mo-
menten zum Beben brachten. Der Stolz des 
Trainers auf die Mannschaft und ihre Leis-
tung war nach Abpfiff deutlich zu spüren: 
„Ein toller Einstand nach der Winterpause!“
 Weiter so, Jungs! Gemeinsam greifen wir 
in der Rückrunde weiter an. 

SCV: Stang, Nikita; Schmid, Lino (5); 
Stang, Mika Finn (2); Tchorsch, Niklas; 
Haaf, Henning; Gebhard, Felix (3); Betz, 
Luca Maximilian; Bosch, Luca (13/1); 
Hoke, Dejan (4); Eisenmann, Sven (4); 
Hoke, Jeremias (6); Schraml, Emil; Schug, 
Laurens (3/0); Frank, Peter.

SC Vöhringen – TSV Allach 28:27 
(14:18)

 Am Sonntag war die männliche A-Ju-
gend des SC Vöhringen im Heimspiel ge-
gen den TSV Allach 09 gefordert – ein Spiel, 
das nichts für schwache Nerven war! Dank 
einer beeindruckenden kämpferischen 

Leistung in der zweiten Halbzeit sicherte sich 
das Team einen knappen, aber verdienten 
28:27-Erfolg.
 Die Partie begann alles andere als 
optimal für die Gastgeber. Von Beginn an 
zeigte sich der SC Vöhringen ungewohnt 
zurückhaltend und ließ die nötige Aggres-
sivität im Abwehrspiel vermissen. Der TSV 
Allach nutzte diese Schwäche konsequent 
aus und setzte sich bis zur 20. Minute auf 
8:13 ab. Trotz einer Auszeit durch das Trai-
nerteam konnte die Mannschaft die Gäste 
zunächst nicht stoppen, sodass es mit einem 
13:17-Rückstand in die Halbzeitpause 
ging.

Klare Ansage in der Kabine
 In der Halbzeitpause fanden die Trainer 
klare Worte, um das Team wachzurütteln. 
Die Jungs wurden daran erinnert, was sie 
auszeichnet: Kampfgeist, Einsatzbereit-
schaft und ihre starke Defensivarbeit. Mit 
einer veränderten Einstellung und neuem 
Selbstbewusstsein kehrte das Team aufs 
Spielfeld zurück.
 Zweite Halbzeit: Starke Abwehr, über-
ragender Torhüter und treffsichere Spieler.  
Was folgte, war eine Demonstration des-
sen, was die Defensive des SC Vöhringen 
ausmacht. Die Abwehr stand nun kompakt, 
und Torhüter Peter Frank zeigte eine her-
ausragende Leistung, die den Gästen zu-
nehmend den Zahn zog. Mit dieser stabilen 
Grundlage arbeitete sich die Mannschaft 
Tor um Tor heran.
 Neben der verbesserten Abwehr glänzte 
Lino Schmid in der Offensive mit seiner 
Treffsicherheit. Immer wieder fand er die 
Lücken in der gegnerischen Abwehr und 
schloss konsequent ab. Insgesamt erzielte 
er starke 7 Tore, ein wesentlicher Beitrag 
zum Sieg.
 In der 48. Minute war es schließlich so-
weit: Mit einem verwandelten Siebenmeter 
von Luca Bosch ging der SC Vöhringen 
erstmals in Führung (24:23). Die Zuschauer 
im Sportpark waren begeistert und unter-
stützten das Team lautstark.
 Die Schlussminuten boten alles, was ein 
Handballspiel spannend macht. Beide 
Teams kämpften um jeden Ball, und der TSV 
Allach versuchte noch einmal alles, um den 
Rückstand auszugleichen. Doch der SC 
Vöhringen behielt die Nerven und vertei-
digte den hauchdünnen Vorsprung bis zum 
Schlusspfiff.
 Der Schlüssel zum Sieg lag in der Men-
talität und der Defensive. Nach dem Tabel-
lenführer HC Erlangen II stellt der SC Vöh-
ringen die zweitbeste Abwehr der Regional-
liga – und das zeigte sich eindrucksvoll in 
der zweiten Halbzeit. Außerdem beein-
druckten die Offensivleistungen von Lino 
Schmid und Luca Bosch. Letzterer war mit 
10 Toren, darunter 3 verwandelte Sieben-
meter, der erfolgreichste Werfer, während 
Schmid mit 7 Treffern bei hoher Abschluss-
quote seine Kaltschnäuzigkeit unter Beweis 
stellte.

68 x 99 mm
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ringen der Herausforderung gegen die TG 
Landshut. Gleich vier Spieler des SCV 
waren krankheitsbedingt angeschlagen, 
doch das Team entschied sich, die Partie 
nicht abzusagen und trotzdem anzureisen. 
Am Ende reichte es jedoch nicht für einen 
Sieg, da insbesondere eine schwache 
Chancenverwertung den Gästen das Ge-
nick brach.
 Zu Beginn der Partie tat sich der SC Vöh-
ringen schwer, genug Druck auf die Abwehr 
der Landshuter auszuüben. Nach einer 
frühen 2:0-Führung durch Rückraumspie-
ler Luca Bosch gerieten die Gäste schnell 
unter Druck. Landshut fand über Jonas 
Schmidt (9 Tore) und Alexander Kulhanek (5 
Tore) immer wieder Lösungen gegen die 
Vöhringer Defensive und setzte sich bis zur 
Halbzeit mit fünf Toren (15:10) ab.
 Nach der Pause kam der SC Vöhringen 
kämpferisch zurück und zeigte, dass er trotz 
der Ausfälle nicht gewillt war, das Spiel 
kampflos aus der Hand zu geben. Beson-
ders Dejan Hoke (6 Tore) und Sven Eisen-
mann (4 Tore) hielten die Gäste im Spiel. In 

der Defensive stand der SC nun stabiler, 
doch vorne scheiterte die Mannschaft zu oft 
am gegnerischen Torwart oder an den 
eigenen Nerven.
 Immer wieder kämpfte sich das Team 
von Trainer Betz auf drei Tore heran, doch in 
den entscheidenden Momenten fehlte die 
Kaltschnäuzigkeit. Näher als 3 Tore konnte 
der SCV nicht mehr verkürzen. Die TG 
Landshut nutzte ihre Chancen konsequen-
ter und rettete ihren Vorsprung über die Zeit.
 „Die Mannschaft hat heute trotz der 
schwierigen Bedingungen viel Moral be-
wiesen. Leider hat uns am Ende die Effek-
tivität im Angriff gefehlt, sonst hätten wir 
hier mindestens einen Punkt mitnehmen 
können“, analysierte Trainer Betz.  
SCV: Stang, Nikita Alexander; Stang, 
Mika Finn; Tchorsch, Niklas; Haaf, 
Henning; Gebhard, Felix (3); Betz, Luca 
Maximilian (2); Bosch, Luca (6/3); Hoke, 
Dejan (6); Eisenmann, Sven (4); Hoke, 
Jeremias (3); Schraml, Emil; Schug, 
Laurens (3); Frank, Peter; Stark, Timo; 
Betz, Kevin; Appenrodt, Niklas.

Weibliche A-Jugend

Eindeutiger Sieg gegen Landsberg 
(42:16)

 Mit dem ersten Spiel der Rückrunde im 
neuen Jahr startete die wA-Jugend am 12. 
Januar so, wie das letzte Jahr geendet hat – 
mit einem Sieg gegen den TSV Landsberg. 
Und in diesem Sinne allen Handballbegeis-
terten noch ein erfolgreiches, schönes und 
vor allem verletzungsfreies, neues Jahr!
 Leider ging dieser Wunsch wahrschein-
lich an Lilli vorbei, denn sie hatte sich am 
Tag zuvor beim Frauenspiel an der Hand 
verletzt und musste so das Spiel als ‚C' auf 
der Bank verbringen. Gute und schnelle 
Besserung dir! Auch Emiliy und Romy konn-
ten leider nicht mitspielen. Doch schon von 
Anfang an war klar, dass alle Spielerinnen 
heute gewinnen wollen – die Motivation war 
besonders groß, denn mit dem Spiel verab-
schiedeten wir Amelie in die Handball-
pause. Leider konnte der Vöhringer Sport-
park nicht gegen ein halbes Jahr Frankreich 
ankommen und so wünschen wir unserer 
Kreisläuferin und Ersatztorhüterin (zumin-
dest fürs Training) eine tolle Zeit, viele 
Erinnerungen und hoffen, sie zur Vorberei-
tung für die neue Saison wieder in unserer 
Mitte zu haben!
 Im Hinspiel hatte unsere offensive Ab-
wehr sowie im Angriff das Spiel mit der 
Kreisläuferin super funktioniert. Daran woll-
ten wir anknüpfen. Fee hatte auch heute 
Hummeln im Arsch (zum Leidwesen der 
anderen Spielerinnen) und ließ niemanden 
zur Ruhe kommen. Hinten wurde der Ball 
rausgefischt und los gings. Nach circa 10 
Minuten bei einem Spielstand von 5:1 
merkte man dies der Mannschaft an. Die 
Abwehr war nicht mehr ganz so aufmerk-
sam, einfache Würfe der Gegnerinnen aus 

 Mit diesem Sieg verbessert der SC Vöh-
ringen seine Bilanz auf 12:4 Punkte und 
festigt den dritten Tabellenplatz. Ein großes 
Lob geht an das gesamte Team für die 
geschlossene Mannschaftsleistung und den 
unermüdlichen Einsatz.
 Wir danken allen Fans für die Unter-
stützung und freuen uns auf die nächsten 
spannenden Begegnungen!

Für den SCV spielten: Stang, Nikita; 
Schmid, Lino (7); Stang, Mika Finn (2); 
Tchorsch, Niklas; Haaf, Henning; 
Gebhard, Felix (3); Betz, Luca Maximilian 
(1); Bosch, Luca (10/3); Hoke, Dejan (1); 
Eisenmann, Sven; Hoke, Jeremias (3); 
Schraml, Emil; Schug, Laurens (1); Frank, 
Peter; Stark, Timo; Betz, Kevin; Brugger, 
Thilo.

TG Landshut – SC Vöhringen  30:27 
(15:10)

 Trotz schwieriger Voraussetzungen stellte 
sich die männliche A-Jugend des SC Vöh-
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dem Rückraum waren erfolgreich, vorne 
wurde nicht mehr so konzentriert gespielt. 
Die sehr motivierte Torhüterin der Gegner 
hielt gut und wir zielten oft zu genau. Doch 
der „nur noch“ zwei Tore Vorsprung wurde 
danach stetig vermehrt, sodass der Halb-
zeitstand 19:10 betrug. Es gab in der 
Kabine nicht viel zu sagen außer: Weiter so, 
nicht nachlassen, nicht einlullen lassen, 
konzentriert unser Spiel spielen. 
 Und an diesem Tag war alles passend, 
Wiebke ließ in den zweiten 30 Minuten nur 
noch 6 Tore zu, vorne fanden wir die 
Lücken, das Anspiel an den Kreis oder oder 
oder…
 Schön war, dass auch Spielerinnen, die 
sonst nicht ganz so viel Spielzeit bekom-
men, auf der Platte standen und die Auf-
gabe gut machten, sowie unsere Stamm-
spielerinnen Pause bekamen.
 Die Krönung auf die super Leistung – 
natürlich der ganzen Mannschaft – setzte 
Fee mit zwei Kontertoren mit dem falschen 
Sprungbein (und machte ihre 15!!! Tore 
damit vollständig)! So ein Spiel macht 
einfach Spaß!

Für den SCV spielten: Evelyn, Amelie 
(5), Alina (5), Maggy (5), Maja (2), Lara 
(1), Anna (1), Leni, Fee (15), Mia (3), 
Maren (5), Wiebke (Tor)

(Tina Hieber)

TSV Gilching - SC Vöhringen 30:28 
(13:9)
Starke Leistung trotz dezimiertem 
Kader reicht nicht für 2 Punkte

 Nach dem letzten Sieg wollten wir an die 
Leistung anknüpfen und im Nachholspiel 
gegen Gilching 2 Punkte mit nach Hause 
nehmen. Die Startbedingungen waren alles 
andere als ideal, Lilli war immer noch 
verletzt und auch sonst konnten wir nur mit 
10 Spielerinnen anreisen. Außerdem war 
der Treffpunkt bereits um 8:30 Uhr, trotz-
dem war die Ansage der Trainerinnen sich 
davon nicht beirren zu lassen.
 Der Start verlief holprig, erst nach 6 
Minuten konnte Alina das erste Tor für den 
SCV machen. Die Gilchinger Mädels nutzen 
ihre Chancen und so stand es nach 10 
Minuten 5:1. Die Abwehr stand immer bes-
ser und man machte die verschlafenen Mi-
nuten wieder gut. Tore von Maren, Fee (3x) 
und Alina (2x) führten zum 7:7. Nach einer 
Auszeit der Heimmannschaft bekamen wir 
eine doppelte Zeitstrafe, sodass nur noch 4 
Spielerinnen auf dem Feld standen. Trotz-
dem schafften es die Gilchinger nicht sich 
abzusetzen. In die Halbzeit ging man mit 
einem 4-Tore-Rückstand.
 Die Trainerinnen appellierten in der Ab-
wehr mehr zu reden, mehr Ballsicherheit zu 
haben und im Angriff ruhige klare Sachen 
zu spielen.
 Das Besprochene wurde allerdings nicht 
umgesetzt und so stand es nach 46 Minuten 

25:18. Alina hat in dieser Phase schön mit 
Maren am Kreis zusammengespielt und 
auch Fee ist einige erfolgreiche Konter 
gelaufen. Die Mädels ließen ihren Kopf 
nicht hängen, trotz 6 Toren Rückstands zehn 
Minuten vor Schluss. In der Schlussphase 
passte aber alles zusammen, eine gute 
Abwehr- und Torhüterleistung und schnelle, 
einfache Tore im Angriff. So wurde es am 
Ende nochmal spannend, zwei Minuten vor 
Schluss und nur noch ein Tor Rückstand. 
Leider nutzen die Mädels ihre Chance nicht 
und das Spiel endete 30:28.

 Trotzdem können alle stolz sein, den 
Rückstand aufgeholt zu haben und nie den 
Kopf hängen gelassen zu haben.

Für den SCV spielten: Fee (11), Anna, 
Mia, Maja (2), Maren (5), Romy (1), Leni, 
Lara (2), Alina (7), Wiebke (Tor)

Männliche C-Jugend

Von Vöhringen in die große Welt des 
Handballs nach Lund in Schweden

 Die männliche C-Jugend des SC Vöh-
ringen hat sich am 25. Dezember auf den 
Weg nach Lund in Schweden gemacht. Das 
Turnier, bekannt als eines der größten 
Hallenhandballturniere der Welt, fand vom 
26. bis 30. Dezember statt und zog über 
800 talentierte Jugendmannschaften aus 
17 verschiedenen Ländern an. Diese Reise 
ist nicht nur ein sportliches Highlight, son-
dern auch eine einmalige Gelegenheit für 
die jungen Talente, internationale Hand-
ballluft zu schnuppern und wertvolle Erfah-
rungen zu sammeln.

Turnierverlauf

 Am ersten Tag des Turniers startete das 
Team des SC Vöhringen mit viel Energie und 
Entschlossenheit. Die ersten beiden Spiele 
konnten erfolgreich gewonnen werden, was 
den Jungs eine gute Ausgangsposition 
verschaffte. Besonders herausragend war 
das Spiel gegen IK Sävehof, das mit einem 
22:14 für den SC Vöhringen endete. Es 
folgte ein 19:15-Sieg gegen OV Helsing-
borg und eine 11:14-Niederlage gegen 
den Gastgeber LUGI HF 1.

 Am zweiten Tag spielte das Team gegen 
Hillerod HK 2 und konnte eine beein-
druckende 6:1-Führung nach fünf Minuten 
erzielen. Diese Führung konnte bis zum 
Ende des Spiels gehalten werden, und der 
SC Vöhringen gewann mit 22:14. Im letzten 
Gruppenspiel gegen IFK Kristiansstad 
Orange gelang es dem Team, einen furio-
sen Start hinzulegen und mit 4:0 in Führung 
zu gehen. Leider konnte der Sieg in der 2. 
Halbzeit nicht klar gemacht werden und das 
Spiel ging mit 10:17 verloren.

 Trotz der Niederlage beendete die mC-
Jugend des SC Vöhringen die Gruppen-
phase auf einem respektablen dritten Platz 
und zog in die Playoffs ein.
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 Im K.o.-System spielte das Team weiter 
und traf im B-Playoff auf IFK Kristianstad Vit, 
leider war das Achtelfinale das schlechteste 
Spiel im gesamten Turnier und ging mit 
28:20 verloren. Die ohnehin dünne Perso-
naldecke wurde noch durch eine Disqua-
lifikation in der Vorrunde verschärft, somit 
mussten wir uns dem schwedischen Team 
geschlagen geben.

Fazit
 Neben den sportlichen Wettkämpfen 
konnten die jungen Handballer aus Vöhrin-
gen in Lund auch einen intensiven kul-
turellen Austausch erleben. Das Kennen-
lernen von Spieler/innen aus verschiedenen 
Ländern und das Erleben einer anderen 
Kultur bereichern die jungen Handballer 
über das Spielfeld hinaus und werden ihnen 
lange in Erinnerung bleiben. Die mC-Ju-
gend des SCV hat sich mit viel Einsatz und 
Teamgeist hervorgetan und kann stolz auf 
ihre Leistung zurückblicken. Sportlich konn-

te jeder individuell durch ausreichend Ein-
satzzeit sein Können unter Beweis stellen 
und sich dadurch handballerisch weiterent-
wickeln.
 Vielen Dank an alle Sponsoren und Fa-
milien, die dieses tolle Erlebnis möglich 
gemacht haben und die tatkräftige Unter-
stützung der Eltern vor Ort und bei der Live-
Übertragung zuhause. Detaillierte Be-richte 
und Bilder zum Turnier Lund auf der Hand-
ball Homepage.

u                                                             
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auch für Spezialpreise wie signierte Trikots 
von Borussia Dortmund, SSV Ulm, FC 
Heidenheim (Leo Scienza), der SpVgg Un-
terhaching und des SV Sandhausen, oder 
für ein Balkonkraftwerk, bieten. 

 Zu Autogrammstunden kamen die Profis 
Malwin Zok (SV Waldhof Mannheim), 
Oliver Seitz (Trainer SSV Jahn Regensburg) 
und stellten sich gleichzeitig den vielen Fra-
gen der Kinder.

 Jedoch standen, wie immer, die Kinder 
und Jugendlichen im Vordergrund, die ein 
hervorragendes Turnier in Vöhringen ge-
nießen konnten.

Fußball                                                
LÄSKO & GTÜ Hallencup mit insgesamt                       
168 Mannschaften

Vom 28.12.2024 bis hin zum 
06.01.2025 fanden sich insgesamt 
168 Mannschaften im Vöhringer 
Sportpark zum LÄSKO & GTÜ Lackner 
Hallencup zusammen. Von den G-Ju-
nioren bis hin zu den Alten Herren der 
AH war jede Altersklasse vertreten.

 Dieses Event war nur möglich dank der 
tatkräftigen Unterstützung der Eltern, Be-
treuer, Trainer, unserem Hüttenteam, der 
Jugend- und Abteilungsleitung, Mehmet 
Karasoy für die monatelange Organisation 
der Spielpläne und natürlich von unserem 
Erich Partsch. Über den nahezu reibungs-
losen Ablauf freute sich vor allem Orga-
nisator und Jugendleiter Florian Neuer.

 Während des gesamten Turnieres fand 
eine Tombola, in deren Zuge wir eine 
Summe von ca. 900 Euro für die Radio 7 
Drachenkinder sammeln konnten, statt. 
Viele Kinder, und auch Erwachsene freuten 
sich über großartige Preise.
 Neben der Tombola konnten die Gäste 

Flo Neuer
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E-Junioren beim Turnier des FV Ay



F-Junioren beim Turnier in Au

A-Junioren erreichen Verbandsrunde 

E Junioren gewinnen Turnier in Au



(Redaktion Fußball SCVaktuell)               u
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Kränzle steigerte sich im Zwischenlauf auf 
7,73 Sekunden und zog damit sicher in das 
Finale der besten acht Sprinterinnen ein. Mit 
einer Zeit von 8,39 Sekunden verpasste Te-
resa Streit den Einzug ins Finale. Im Endlauf 
konnte sich Celina Kränzle erneut steigern 
und belegte in sehr guten 7,70 Sekunden 
den fünften Platz. Der Abstand zum Podest-
platz betrug nur acht Hundertstel.
 In der Altersklasse der männlichen Ju-
gend U18 zeigte Gerrit Strydom bei seinem 
allerersten Hallenwettkampf sehr gute Leis-
tungen. Im 60m Vorlauf sprintete der Vöh-
ringer nach einem kleinen Stolperer am 
Start eine Zeit von 7,84 Sekunden und 
schaffte damit den Einzug in den Zwischen-
lauf sowie die Norm für die Bayerischen 
Hallen-Meisterschaften. Mit einer Zeit von 
7,80 Sekunden verpasste der Vöhringer 
den Einzug ins Finale, konnte sich jedoch 
über eine neue persönliche Bestzeit und die 
erneut bestätigte Norm für die Bayerischen 
Meisterschaften freuen.

Leichtathletik                                                
Schneller Start in der Halle –                                      
Eisige Temperaturen beim Crosslauf in Vogt                                    

Guter Hallenauftakt der SCV-Athleten

Am 11. Januar wurde die Hallen-
saison 2025 in der Münchner Werner-
von-Linde mit den Südbayerischen 
Hallen-Meisterschaften der Aktiven 
und Jugend U18 eingeläutet. Hierbei 
erzielten die SCV-Leichtathleten gute 
Resultate mit zum Teil persönlichen 
Bestleistungen und Qualifikations-
normen.

 Zum Auftakt der Südbayerischen Hallen-
meisterschaften standen aus Vöhringer 
Sicht die 60m Vorläufe der Frauen auf dem 
Programm. Celina Kränzle und Teresa Streit 
qualifizierten sich mit einer Zeit von 7,76 
bzw. 8,31 Sekunden souverän für den 
Zwischenlauf. Für Juliana Eiranova blieb 
die Uhr bei 8,66 Sekunden und für Lexa 
Meyer bei 8,89 Sekunden stehen. Für beide 
SCV-Sprinterinnen reichte die Zeit nicht für 
den Einzug in die nächste Runde. Celina 

Hanna Rueß

D-Junioren gewinnen das Turnier in 
Weißenhorn

Neujahrsfeier im Cardijn-Haus

 Die AH, Aktiven, die A-Junioren sowie 
die Jugendtrainer kamen zur Neujahrsfeier 
im Cardijn-Haus zusammen. Besondere 
Highlights waren das Essen von der Pizzeria 

Bella Italia und die Tanzeinlage der A-
Junioren nach verlorenem Tischspiel. Bis 
früh am nächsten Morgen wurde zusam-
men gefeiert, getrunken und getanzt.
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 Über die 200m in der Frauenklasse ging 
Rika Meyer an den Start. Die Vöhringerin 
belegte mit einer neuen Hallen-Bestzeit von 
30,88 Sekunden den 30. Platz. Die alte 
Bestzeit von Rika Meyer lag bei 31,99 Se-
kunden.
 Zum Abschluss der Meisterschaften stan-
den für Hanna Rueß die 3.000m auf dem 
Programm. In einem starken Teilnehmer-
feld zeigte die SCV-Läuferin über die 15 
Hallenrunden eine gute Renneinteilung. Auf 
den letzten Runden wurden die Beine der 
Vöhringerin immer schwerer, sodass sie 
etwas an Renntempo verloren hat. Hanna 
Rueß überquerte die Ziell inie nach 
12:06,49 Minuten und belegte damit einen 
sehr guten vierten Platz in der Frauenwer-
tung.

(Eugen Buchmüller)

Überzeugende Auftritte der SCV-
Läufer beim Crosslauf in Vogt
 Die vierteilige Oberschwäbische Cross-
laufserie machte an Sonntag, 12. Januar, 
Station in Vogt. Fünf Athleten und Athletin-
nen vom SC Vöhringen zeigten bei eisigen 
Temperaturen gute Ausdauerfähigkeit.
 Im- Hauptlauf gingen vier Athleten des 
SC Vöhringen an den Start. Hierbei wurden 
sechs Runden à 1,2 km gelaufen. Schnells-
ter Vöhringer Läufer an diesem Tag war 
Stefan Haid, der in seiner Altersklasse M50 
einen guten siebten Platz mit 33:02 Minuten 
belegte. Markus Rösler belegte in der 
Altersklasse M45 den achten Platz in 35:25 
Minuten und Bernd Kudermann wurde in 
der Altersklasse M65 mit 39:24 Minuten 
Sechster. In der Mannschaftswertung beleg-
ten die drei Männer des SC Vöhringen den 
13. Rang.

 Nach einer sehr langen wettkampffreien 
Zeit bestritt Birgit Karg in der Altersklasse 
W55 wieder einen Crosslauf. Für die 7,2 km 
lange Strecke benötigte die SCV-Läuferin 
39,52 Minuten und belegte auf Anhieb in 
ihrer Altersklasse den vierten Platz.
 Stefan Tippelt ging im Jedermanncross 
über drei Runden an den Start. Er bewältigte 
die insgesamt 3,6 km lange Strecke in 
18:48 Minuten und wurde in der Männer-
wertung Siebter.

Stefan Haid, schnellster SCV-Crossläufer in Vogt 

Birgit Karg nach langer Zeit wieder beim Crosslauf am 
Start

Bernd Kudermann
Wielandstraße 4
89269 Vöhringen
Tel.: 07306/8099 Sa geschlossen
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Wir suchen Verstärkung in Vollzeit oder 

Teilzeit für unser City Reisebüro in Vöhringen.

Tel.: 07306-929696                                               

Mail: info@cityreisebuero-voehringen.de 

Wir freuen uns auf Deinen Anruf oder Deine Email.

(Manfred Karg)                                     u

meine Jugend zu trainieren ganz oben auf 
dem Plan, außerdem schiebe ich beim Ten-
nis sowie beim Volleyball freundschaftlich 
gerne den Ball übers Netz und bin begeis-
terte Skifahrerin.
 Darüber hinaus möchte ich immer mehr 
lernen und hab mich deshalb für den 
dualen Studiengang Sportwissenschaften & 
Training entschieden, mit der Motivation 
zukünftig mein Hobby zum Beruf machen 
zu können. Ich freue mich also sehr auf die 
gemeinsamen Erlebnisse & Erfolge, die ich 
hier in Zukunft mit euch feiern kann!

Silke Hutflötz

SCV-CENTER Fitness- und Gesundheitsstudio                                                
Neujahrsvorsätze in die Tat umsetzen –                    
Duale Studentin Silke Hutflötz stellt sich vor

Liebe Mitglieder,

zum Jahreswechsel wird von vielen 
Menschen Veränderung angestrebt: 
neues Jahr, neues Ich. Bei uns könnt 
Ihr eure Neujahrsvorsätze in die Tat 
umsetzen.

 Im SCV-CENTER begrüßen wir zum Jah-
resbeginn jedoch nicht nur viele neue G-
esichter in unseren Kursen und auf der Trai-
ningsfläche, sondern auch in unserem Trai-
nerteam. So haben wir mit unserer neuen 
Dualen Studentin Silke eine weitere Stütze 
fürs SCV-CENTER gewonnen, vor allem, 
wenn uns Sarah Fischer Ende Februar ver-
lässt. Wir wollen ihr alles Gute wünschen, 
wenn sie auf Mallorca ihre Kenntnisse als 
Trainerin einsetzen kann und hoffen auf ein 
baldiges Wiedersehen, sowie auf die ein 
oder andere Postkarte. In den folgenden 
Zeilen stellt sich auch Silke kurz vor:

Vorstellung Silke Hutflötz
 Hallo zusammen:) ich bin Silke, 20 Jahre 
alt, komme aus Ziemetshausen und bin ab 
Dezember im SCV-CENTER tätig. Nachdem 
ich im Mai mein Abitur erfolgreich abge-
schlossen habe, bin ich jetzt sehr froh, mit 
dem SC Vöhringen den perfekten Partner 
für mein duales Studium gefunden zu ha-
ben.
 Meine große Leidenschaft ist es selbst 
Sport zu treiben und andere dafür zu moti-
vieren. Freizeitlich steht Fußball spielen & 

Markus Rösler (Start-Nr. 186)

Stefan Tippelt beim Jedermanncross
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der hervorragenden Schneeverhältnisse 
konnten alle Teilnehmenden ihre Fähigkei-
ten spürbar weiterentwickeln.
 Das absolute Highlight war unser Ren-
nen am Sonntag: Mit viel Elan und Freude 
bewiesen alle ihr Können. Die strahlenden 
Gesichter im Ziel waren für unser Team die 
schönste Belohnung.
 Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
dabei waren – Ihr habt diesen Saisonauftakt 
unvergesslich gemacht!
 Wir freuen uns schon auf die kommen-
den Ausfahrten und wünschen Dir eine 
fantastische Wintersportzeit 2025. Bis bald!

Dein Skiclub-Team

Skisport                                                
Perfekter Start in die Wintersportsaison 2025:                  
Ski- und Snowboardkurse 

Was für ein großartiger Auftakt ins 
neue Jahr! An den Wochenenden des 
04., 05., 11. und 12. Januar fanden 
unsere beliebten Ski- und Snowboard-
kurse im Oberjoch statt – ein Highlight 
für Wintersportfans jeden Alters.

 Mit insgesamt 150 Teilnehmern und 35 
engagierten Skilehrer:innen durften wir vier 
wunderbare Kurstage erleben. Egal ob 
Technikverbesserung, erste Schwünge auf 
der Piste oder die Vorbereitung auf unser 
Abschlussrennen – für jede und jeden war 
etwas dabei.
 Trotz der frostigen Temperaturen am 
zweiten Wochenende zeigten alle großen 
Einsatz und Durchhaltevermögen. Dank 

•

Vöhlinstraße 2
89269 Vöhringen

Tel. 07306 6273
a.schmucker@hit3.de

Fliesen

Putze

Estrich

Trockenbau

Ab 1.3.2025 neue Adresse 
Holunderweg 10       
89269 Vöhringen     Tel. (0 73 06) 64 30
E-Mail: info@hinterkopf-fliesen.de

hinterkopf

Fliesenfachgeschäft
Beratung • Verkauf • Ausführung
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(Henrik Salzgeber)                                

Perfekter Jahresstart 2025 für Joe 
Stolte 
 Bei den FIS Masters Weltcuprennen, am 
ersten Januar-Wochenende, im sloweni-
schen Kope gewann Joe Stolte mit zwei-
maliger Laufbestzeit das Slalomweltcup-
rennen. Bei besten Bedingungen und eis-
harter Piste waren bei diesem Weltcup 150 
Teilnehmer aus 17 Nationen am Start.
 Am darauffolgenden Wochenende ge-
lang ihm noch der Bayerische Meistertitel 
bei den Senioren im Riesenslalom. Beim 
international besetzten Rennen am Göt-
schen in Bischofswiesen war er der Schnells-
te in der Wertung. 
(Falk Teubner)

 u

Bau GmbH
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2025 zu qualifizieren. Da sich aber nur eine 
Mannschaft für dieses Ereignis qualifizieren 
kann, wurde dieses Unterfangen doch recht 
schwer. Klarer Favorit war das Team aus 
Schwabmünchen. Man musste doch an die 
eigene Leistungsgrenze heranreichen, um 
überhaupt da eine Chance zu haben. Nach 
etwa zwei Stunden Fahrt war unser Ziel, die 
Kegelanlage „zum Felsen“ erreicht. 
 Mit folgender Aufstellung ging der SC 
Vöhringen an den Start. Horst Stadler (539) 
Peter Häfele (514) Peter Scharpf (504) und 
Manfred Müller (519) konnten nicht ganz 
das Mannschaftsergebnis erreichen, was 
man sich eigentlich vorstellte. Mit 2076 Holt 
ging der Vergleich zum SC Mühlried, der 
2085 Kegel erreichte, auf den letzten 
Würfen verloren. So mussten sich die 
SCVler letztendlich mit Platz drei zufrieden-
geben. Überlegener Sieger wurde Fortuna 
Schwabmünchen mit 2198 Holz. Die 
Fortunen starten für den Bezirk Schwaben 
bei der bayerischen Meisterschaft. 
(Horst Stadler)

                                        u

Kegeln                                                  
Wichtiger Erfolg im Kampf um den Klassenerhalt

Zweite Mannschaft erringt einen 
wichtigen Heimerfolg
SCV G1 – KF Jedesheim G1     5:1
(2162 : 2003)
 Eine sehr erfreuliche und couragierte 
Leistung zeigte unsere zweite Mannschaft 
im Heimspiel gegen den Tabellendritten KF 
Jedesheim G1. Als diesjähriger Aufsteiger 
in die Kreisliga Süd-West verbuchten die 
Männer um Mannschaftsführer Michael 
Stahl zwei wichtige Punkte im Kampf um 
den Klassenerhalt. Mit 2162:2003 fiel der 
Sieg mit 159 Holz Differenz und 5:1 Punk-
ten sehr deutlich aus. Die Gründe dafür la-
gen sicherlich an der geschlossenen Mann-
schaftsleistung unserer G2. 
 Bester Akteur in unserer Mannschaft war 
Horst Stadler mit sehr schönen 565 Kegeln, 
wobei er starke 218 Holz im Abräumen 
erzielte. Mit nun 10:12 Punkten konnte Platz 
sieben in der Tabelle stabilisiert werden. 
(Horst Stadler)

Fehlstart  ins neue Jahr
Goldener Kranz Durach G1 –
SC Vöhringen G4         5:1
(1868 : 1657)
 Durach hätte von uns besiegt werden 
können, selbst auswärts. Aber ausgerech-
net unser stärkster Kegler, Otti, war durch 
eine Erkältung stark angeschlagen, so dass 
wir am Ende keine Chance hatten. Im Star-
terpaar kegelten Peter Renz und Uwe Sprün-
ger. Peter hatte gegen Julia Bühler große 
Mühe und nach 60 Schub versuchte des-
halb Josef Raschperger sein Glück. Aber 
auch er kam nicht so richtig in Fahrt und am 
Ende verloren beide mit 394:454 Holz den 
Mannschaftspunkt. 
 Uwe hatte gegen Margit Fleschutz mehr 
Glück. Er konnte mit 480:468 Holz und 2,5: 
1,5 Spielerpunkten den Mannschaftspunkt 
sichern. Im Schlusspaar kegelten Sigfried 
Strähle und Rainer Ott. Siggi hatte gegen 
Sandra Bühler einen verhaltenen Start, 
konnte sich aber im Laufe des Spiels stei-
gern. Am Ende fehlten ihm mit 449:442 
Holz ganze 8 Holz zum Sieg. Otti ging 
gesundheitlich angeschlagen in sein Spiel. 
Er hatte gehofft durchzuhalten, aber nach 
einem guten ersten Spiel ging es bergab 
und nach 90 Schub ging nix mehr. Und da 
wir schon gewechselt hatten, musste er 
ersatzlos aufhören. Da war leider nichts 
mehr zu machen.
(U. Sprünger)

Bezirksausscheidung unserer Senioren 
B in Kipfenberg
SCV Senioren B – SC Mühlried 
2076 : 2085
 Eine schöne Fahrt unternahmen unsere 
Senioren der Altersklasse B (über 60 Jahre) 
in das Altmühltal nach Kipfenberg. Hier galt 
es sich für die bayerische Meisterschaft 

Fromm Reisen Vöhringen
Ob individuelle Urlaubsreisen

oder Vereinsausflüge:
Reisen Sie modern und bequem.

Wir beraten Sie gerne.

Telefon: 07306 / 33 999
Telefax: 07306 / 2494

rb-voehringen@fromm-reisen.de
Silcherstraße 1 - 89269 Vöhringen

www.fromm-reisen.de

HAUSGERÄTE-
SERVICE

Kundendienst • Reparatur • Verkauf

Wir reparieren alle
Fabrikate, egal wo
gekauft - schnell und
zuverlässig!     

Elektro Prem GmbH
89269 Vöhr straße 20ingen/Memminger
T 07306/96170
www.elektro-prem.de
info@elektro-prem.de
Wir sind für Sie da:
M F 8. 0 .0 18.0 8 0-1 .00 O- R 3 -12 0/14.00- 0 SA .3 2
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zugang Jan Hanzalek beim Stand von 
32:30 für die Vöhlinstädter mit einem 
erfolgreichen Zweier einen 11:1-Lauf ein-
leitete. Somit gingen sie mit 43:31 in die 
Halbzeitpause.
 Das dritte Viertel war ausgeglichen. 
Durch vier Punkte am Ende des Viertels ging 
die BGI mit 62:46 in den Schlussabschnitt.
 Im letzten Viertel bewegte sich die Füh-
rung der Illertaler immer um die 10 bis 14 
Punkte und am Ende stand der 73:63-
Auswärtssieg auf der Anzeigetafel.
 Dejan Puhali war mit 22 Zählern der 
auffälligste Spieler der Begegnung. Kevin 
Kaiser (14 Punkte), Felix Scheytt (10) und 
Johannes Zeidler (10) waren ebenfalls 
zweistellig unterwegs.   

(Stefan Indlekofer)

u

Basketball                                                
Erfolgreicher Start ins Kalenderjahr 2025

Durch einen souveränen 73:63-Sieg 
bei der zweiten Mannschaft des MTSV 
Schwabing startete die BG Illertal mit 
einem Erfolgserlebnis ins Jahr 2025 
und belegt als Aufsteiger weiterhin 
einen starken dritten Tabellenplatz.

 Die Gastgeber aus München lagen nach 
einer Spielminute gleich mit 5:0 in Front, 
ehe Felix Scheytt die Schwaben auf 4:5 
heranbrachte. Zwar setzten sich die Schwa-
binger in den folgenden drei Minuten auf 
15:9 ab (7. Spielminute), doch dann klapp-
te bei den Hausherren nichts mehr. Ein 
12:1-Lauf bescherte den Gästen eine 
21:16-Führung nach zehn Minuten.
 Die Münchner rappelten sich aber wie-
der auf und gingen in der 14. Minute 
ihrerseits mit 24:23 in Führung. Die Folge-
zeit war sehr ausgeglichen, ehe Winterneu-
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Turnen                                                
Ilse Schmida: 80 Jahre und immer                                      
noch voller Elan Übungsleiterin

Ilse Schmida „80 Jahre ... und kein 
bisschen müde“

 Am 19. November 2024 feierte Ilse 
Schmida ihren 80. Geburtstag. Ilse steht mit 
ihren 80 Jahren immer noch jede Woche in 
der Halle und trainiert ihre Softgymnastik 
Gruppe. An ihrem Geburtstag hat Ilse ein-
geladen und so kamen auch ihre Frauen 
und brachten als Dank für die vielen Jahre, 
die Ilse mittlerweile ihre Übungsleiterin ist, 
ein Gedicht für sie mit.

Ein Auszug aus dem Gedicht:
Vor über 20 Jahren hast du mit uns als 
Handycap-Gruppe angefangen, dann sind 
einige Jahr vergangen, auf einmal hat dir 
Handycap-Gruppe nicht mehr gefal-len, 
hast gesucht einen anderen Namen, hast 
sogar einen gefunden, und seitdem sind wir 
die Soft-Gymnastik-Damen.
 Die Dienstags-Gruppe von der Uli- 
Wieland-Schule hatte keine Trainerin mehr, 
darüber waren die Frauen traurig sehr. Ja, 
Ilse, als du das hast vernommen, hast du 
gesagt: „Kommt alle zu mir, da seid ihr 
herzlich willkommen.“

 Insgesamt hat das Gedicht elf Verse. 
Bevor Ilse das Training für Handycap bzw. 
für die Soft-Gymnastik-Damen begann, 
trainierte sie einige Jahre die Gymnastik-
Frauen und gab natürlich die Aerobic- und 
die Step-Aerobic-Stunden, bis Jenny Kast 
diese übernahm. Das jährt sich jetzt bald 50 
Jahre!
 Sie überlegt sich Übungen und sucht die 
passende Musik dazu aus. Sie kreiert und 

näht für die ganze Gruppe, ob für Fasching 
oder kleine Auftritte, einheitliche Kostüme. 
Ob im Sommer einen Ausflug oder an 
Weihnachten eine kleine Feier, das alles 
organiert Ilse mit ganz viel Engagement für 
ihre Damen. 
 Liebe Ilse, wir wünschen dir weiterhin 
alles Gute, viel Glück und ganz viel Ge-
sundheit!

Birgit Fleischer
Theresa Bertele
Die Vorstandschaft der Turnabteilung

Und noch einmal Glückwünsche ...
Happy Birthday Daniel

Wir wünschen unserem Trainer Daniel 
Erdrich alles Liebe und Gute zum Ge-
burtstag. Vielen Dank für deine Zeit, dein 
Engagement und deine Freude uns zu 
trainieren.

(Deine Turnerinnen und Trainer)

                                                             u
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Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung am 25.02.2025

 Die SCV Tennisabteilung lädt alle Mit-
glieder herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung am Dienstag, den 25.02.2025 um 19 
Uhr in den Nebenraum der Sportparkgast-
stätte ein. 

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Feststellung der ordnungsgemäßen 
  Einladung und der Zustimmung zur 
  Tagesordnung
 3. Bericht der Abteilungsleiter
 4. Bericht des Sportwartes
 5. Bericht der Jugendwartin
 6. Bericht der Kassenwartin
 7. Bericht der Kassenprüferin
 8. Entlastung der Kassenwartin und der 
  Abteilungsleitung
 9. Anträge
10. Verschiedenes

Tennis                                                          
Jahreshauptversammlung am 25. Februar

 Anträge, die eine entsprechende Vorbe-
reitung erfordern, sind bis spätestens 12. 
Februar bei der Abteilungsleitung unter  
abteilungsleiter@tennis.scvoehringen.de
einzureichen. Verspätet eingegangene An-
träge können zurückgewiesen werden. 

(Nicole Herre)                          

                                  u

Ballwechsel und gute Top-Spins später war 
nur noch einer ungeschlagen: Mit zwei Sie-
gen im Entscheidungssatz setzte sich Jonah 
Fackler durch und gewann so den Pokal des 
Jugendvereinsmeisters 2024 in der B-Kon-
kurrenz.

Bei den Jüngeren setzte sich Jonah Fackler durch

Tischtennis                                                
Neues Jahr – Neue Vereinsmeister

Kurz vor Ende des vergangenen 
Jahres wurde in unserer Abteilung die 
Vereinsmeisterschaft der Jugendlichen 
und Aktiven ausgetragen. Mit dabei: 
13 Jugendliche und 14 Herrenspieler. 

Überraschungssieger in der B-Kon-
kurrenz
 Bei den Jüngsten nahmen insgesamt 
acht Vöhringer Talente im Wettbewerb um 
den Vereinsmeistertitel teil. Das Turnier wur-
de in zwei Gruppen ausgetragen, sodass 
Spannung bis zum letzten Spiel garantiert 
war. Vor den wachsamen Augen von Eltern 
und Trainern lieferten sich unsere Jugendli-
chen spannende Duelle mit großen Emo-
tionen. 
 Vor den entscheidenden letzten Spielen 
standen Ailin Krcelic, Tsevtin Kanev und 
Jonah Fackler gleichauf in der Tabelle. Mit 
entsprechender Spannung wurden die Du-
elle dieser drei untereinander in der Halle 
beobachtet. Viele Jubelschreie, intensive 

Die Platzierungen im Überblick:

Dominator in der A-Konkurrenz
 Im vergangenen Jahr räumte Korbinian 
Grasser bereits bei den Vereinsmeister-
schaften ab. Jugendvereinsmeister, zweiter 
Platz bei den Herren und Doppelvereins-
meister der Herren. Auch dieses Jahr wollte 
Korbinian den Titel in der Jugend für sich 
beanspruchen. Mit Benjamin Max, Lian 
Matteo Dorn, Fridolin Boxhammer und Li-



30  I 175. Ausgabe Februar 2025

nus Gauer gab es jedoch vier Spieler, die 
das verhindern wollten.
 Die fünf Spieler traten im Jeder-Gegen-
Jeden-Modus an. Zwar konnten die He-
rausforderer Korbinian einige Sätze abneh-
men, am Ende setzte sich der Favorit jedoch 
immer durch. Ungeschlagen darf sich Kor-
binian somit auch in diesem Jahr Jugend-
vereinsmeister in der A-Konkurrenz nen-
nen.

Bei den A-Junioren kämpften fünf Spieler um den Titel

Die Platzierungen im Überblick:

Unsere Jugendvereinsmeister Jonah Fackler und 
Korbinian Grasser

Brüderdoppel sorgt für Furore
 Bei den Vereinsmeisterschaften der 
Herren wurde auch in diesem Jahr eine 
Doppelkonkurrenz mit gelosten Paaren 
ausgespielt. Bei Lebkuchen und Glühwein 
nahmen in diesem Jahr 14 Teilnehmer an 
diesem Event teil. Im Doppel meinte es die 
Losfee in diesem Jahr besonders gut mit uns 

und loste das Doppel zusammen, das die 
gesamte Abteilung sehen wollte: Peter Renz 
und Lothar Renz traten als Brüderdoppel um 
den Vereinsmeistertitel an.
 Dass es die beiden jedoch bis ins Finale 
schaffen würden, überraschte die anwesen-
den Spieler und Zuschauer dann doch. Das 
Duo spielte stark auf und kam schnell ins 
Rollen. Sie setzten sich sowohl im Viertel- als 
auch im Halbfinale durch und standen im 
Finale dem Duo Rettig/Stecker gegenüber. 
Die zwei Paarungen mit jeweils einem Spie-
ler aus der ersten und dritten Mannschaft 
spielten lange auf Augenhöhe, doch im ent-
scheidenden Satz passierte es: das Renz/ 
Renz-Duo stellte sich stark aufeinander ein 
und konnte das Spiel – und somit den Titel 
der Doppel-Vereinsmeister – für sich ent-
scheiden. Ein Riesenerfolg für die beiden, 
und ein Augenschmaus für alle Zuschauer.

Die zweitplatzierten Stecker/Rettig neben dem 
Siegerduo Renz/Renz

Favoritensieg im Einzel
 Wie im Doppel wurde auch im Einzel 
gelost: Drei Gruppen mit jeweils vier bis fünf 
Spielern entstanden, die um den Einzug ins 
Viertelfinale kämpften. Am Ende setzten 
sich weitestgehend die Favoriten durch: 
Manuel Stecker, Marcel Lamprecht, Marcel 
Giehle, Korbinian Grasser, Lothar Renz, 
Moritz Brenner, Daniel Kloos und Erik Meier 
zogen in die K.o.-Runde ein.
 Dort war dann jedoch nichts mehr sicher. 
Neben Titelverteidiger Daniel und dem 
frischgebackenen Doppel-Vereinsmeister 
Lothar mussten sich auch die Top-Spieler 
der zweiten Herrenmannschaft – Erik und 
Moritz – aus dem Turnier verabschieden. Im 
Halbfinale wurden auch die letzten Hoff-
nungen für einen erneuten Vereinsmeister 
der zweiten Herrenmannschaft begraben. 
Korbinian musste sich gegen Marcel Lamp-
recht geschlagen geben und auch Marcel 
Giehle kam gegen seinen Stammdoppel-
partner nicht über das Halbfinale hinaus. 
Im Finale standen somit die Top-Spins des 
Favoriten Manuel Stecker gegen die Defen-
sivkünste von Marcel Lamprecht. Letzterer 
brachte zwar viel auf den Tisch, jedoch be-
zwang am Ende Manuel das Abwehrboll-

werk und darf sich nach langer Abstinenz 
als Titelträger nun wieder Vereinsmeister 
der Aktiven nennen.

Manuel Stecker siegte im Finale gegen Marcel 
Lamprecht

Spieler des Monats Februar
 In diesem Monat möchten wir Lian Mat-
teo Dorn für seine Teilnahme an den Baden-
Württembergischen auszeichnen. Nach-
dem er im November die Regionsmeister-
schaft ungeschlagen überstanden hatte, 
stand für Lian im Januar die Baden-
Württembergische Meisterschaft in der 
Klasse Jungen U13 an. An ein Weiterkom-
men war angesichts der starken Konkur-
renz nicht zu denken, umso erfreulicher ist 
es, das Lian sogar einen Einzelsieg in 
diesem starken Feld erringen und den SCV 
mit einer starken Leistung bei diesem hoch-
rangingen Event vertreten konnte.

Lian schaffte den Sprung zur Baden-Württember-
gischen Meisterschaft

(Florian Holley)

 Die komplette Übersicht mit weiteren In-
formationen und Aktualisierungen gibt es  
wie immer unter

http://tischtennis.scvoehringen.de/
                                         u
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